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Aus dem Inhalt
Lesungen, Theater, Kabarett,
Musik sowie besondere Stadt-
führungen und Entdeckungen
erwarten die Besucher am zwei-
ten Juliwochenende in Meißen.
Bei der Langen Nacht der Kunst,
Kultur und Architektur wird
nicht nur die Nacht zum Tage,
sondern auch ein Hauch von
französischem Flair durch die
Stadt wehen.
Auf den Straßen und Gassen er-
klingt Musik, und kleine Köstlich-
keiten laden allenthalben zum
Probieren und Verweilen ein.
Zahlreiche Vereine und Kultur-
einrichtungen der Stadt beteili-
gen sich mit facettenreichen
Darbietungen. So gibt es im
Stadtmuseum französische Klän-
ge, Lesungen im Kreuzgang und
Entdeckungen rund um die Elbe
zu erleben, im Theater lässt Kati
Grasse die Legende von Edith Pi-
af aufleben und im Meißner
Obscurum geht Guy de Maupas-
sants Held Dr. Vernon den un-
heimlichsten Kriminalfällen auf
die Spur. Mittelalterliches Trei-
ben bevölkert den Domplatz,
während in der Evangelischen
Akademie Experimentelles und
Zeitgenössisches zu hören ist.
Außerdem locken ein Bücher-
flohmarkt in der Stadtbiblio-
thek, Kammermusik im Prälaten-
haus, eine Mitmachbaustelle in
der Frauenkirche und vieles
mehr.
Los geht es um 18 Uhr mit ei-
nem Konzert der Musikschule
Meißen im Dom, Höhepunkt ist
ab 23.15 Uhr ein musikalisches
Dinner unter dem „Eiffelturm
von Meißen“ auf dem Markt mit
Sommernachtschansons.
Wie immer knüpfen ab 16 Uhr
die Kirchgemeinden von Meißen
mit Blumen und Blättern das




Programm auf Seite 2
Französisches Flair in der Meißner Altstadt
Lange Nacht der Kunst, Kultur
und Architektur am 12. Juli
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Am ersten Dienstag im Juli
begrüßt Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke wieder in-
teressierte Meißnerinnen
und Meißner zur Bürger-
sprechstunde. Die Gesprä-
che mit den Bürgern sind
für ihn ein enorm wichti-
ger Teil seiner Amtsge-
schäfte. Bürger können im
persönlichen Gespräch An-
liegen, Wünsche und Pro-
bleme vorbringen.
Die nächste OB-Sprech-
stunde findet am Diens-
tag, 1. Juli 2014 von 15
bis 17 Uhr im Rathaus,
Markt 1 statt. Interessierte
Bürger melden sich bitte
unter der Rufnummer
03521 467206 im Sekreta-
riat des Oberbürgermeis-





Meißens OB Olaf Raschke
lädt am Dienstag, dem 1.
Juli 2014, von 15 bis 17
Uhr zur Bürgersprech-
stunde ein. Foto: Stadt
Albrechtsburg
■ 18 bis 24 Uhr Ausstellungsbe-
reiche „Experiment und Produk-
tion“ und „Ein Prachtgewand für
das Schloss“ (1. und 2. OG), Sze-
nische Beleuchtung des Schlos-
ses
■ ab 18 Uhr stündlich Live-Mu-
sik mit „The Monkey Orchids“ (je
20 Min.)
■ deutsche und französische
Snacks
■ 18.15, 19, 19.45, 20.30 und
21.15 Uhr Führungen über den
Historischen Rundweg mit den
„Bürgerfrauen“ des Tourismus-
vereins (jeweils 45 min., Treff
Eingang Albrechtsburg)
Dom
■ 18 bis 18.45 Uhr Dom: Eröff-
nungskonzert der Musikschule
Meißen
■ 19 bis 19.25 Uhr Dompro-
pstei, Domplatz 7: Volkstümli-
che Serenade zum Zuhören und
Mitmachen, Domchor Meißen
■ 19.30 bis 20 Uhr Dom, Hoher
Chor: Musik für Handglocken I,
Handglockenchor Gera
■ 20.15 bis 20.45 Uhr Dompro-
pstei, Innenhof: Kammermusik I,
Katrin Pehla-Döring, Sabine
Zschuppe, Jörg Bräunig
■ 21 bis 21.30 Uhr Dom: Musik
für Handglocken II
■ 21.45 bis 22.15 Uhr Dom, Ho-
her Chor: Kammermusik II
■ 22.30 bis 23 Uhr Dom, Hoher
Chor: Chormusik zur Nacht,
Domchor und Junge Domkanto-






mit „Allerley Kurzweyl“ auf dem
Aussichtsplatz vor dem Amtsge-
richt (Domplatz)
■ 18.30, 19.30, 20.30, 21.30,
22.30 und 23.30 Uhr - Mittelal-
terliche und volkstümliche Mu-
sik von der „Spielkumpaney Fli-
ckenteppich“, „Lösius, der Musi-
cus“, alte Handwerkskunst auch
zum Mitmachen
■ 22.30 und 23.30 Uhr Feuer-
show „Aramai“, alte Spiele im
Freien, Knüppelkuchen am Feu-




■ 20.15 und 22 Uhr „Neue Mu-
sik in alten Gemäuern-experi-
mentelle Klang-Performance“,
Konzert im Kreuzgang und Bar-
barakapelle, Einlass über die




■ 19.30, 20.30, 21.30 Uhr Einbli-
cke in Architektur und Bauvorha-
ben der gotischen Hallenkirche
mit Jürgen Singer, u.a. Stahlcel-
lo & Obertongesang Jan Heinke
■ 22.30 Uhr Gesänge aus Taizé,









■ 19 Uhr Turm-Geschichte(n)-
Familienangebot Führung
■ 19.20 Uhr Porzellanglocken-
spiel auf französisch, K. Voigt
■ 21 Uhr Franzosen in Meißen,
Lesung im Türmerstübchen mit
Andreas Stempel
■ 20 bis 23 Uhr Der Türmer lädt
ein, Wein und Geschichten
Kunstverein
■ ab 19 Uhr Licht-Bild-Installati-
on des Meißner Künstlers Daniel
Bahrmann “Vom Leben und Fal-
len der Bäume“








■ ab 16 Uhr knüpfen die Kirch-
gemeinden von Meißen mit Blu-
men und Blättern das „Band der
Langen Nacht“
Meißner Obscurum
■ 19, 20, 21 und 22 Uhr: „Die
unheimlichen Fälle des Dr. Ver-
non“ frei nach Guy de Maupas-
sant. Immer wieder werden in
die Anstalt von Dr. Vernon die
merkwürdigsten Menschen ein-
geliefert und so manch ein Pa-
tient scheint sein ganz eigenes
Geheimnis zu hüten. Irre und ge-
heimnisvolle Geschichten er-
zählt und gespielt von Bernd
Stahr und Tobias Dietze.
„Prälatenhaus“
Rote Stufen 3
■ 19, 20, 21 und 22 Uhr „Musi-
que de chambre“ - französische
Kammermusik gespielt von
Klaus Beirich und Raphael Gärtig
auf Laute und Flöte in der Boh-
lenstube 1.OG.
■ Dazwischen Renaissance-
Tänze aus Frankreich in der Ein-
gangshalle, präsentiert in
prachtvollen, historischen Ge-
wändern. Es gibt kleine, feine
Appetithäppchen und Wein.
St. Afra-Kirche
■ 18.30 Uhr Pfeifen & Flöten -
Baustelle Orgel, Karten Voigt,
Gabriele Weißbach und Flöten-
chor St. Afra
■ 19.30 Uhr „dir gegenüber“,
Afra-Band in concert
■ 20.45 Uhr Gospelkonzert „Ce-
lebrate“, Gospelchor der Neuen
Kantorei
Stadtbibliothek
■ ab 18 Uhr Bücherflohmarkt
Stadtmuseum
■ ab 18 Uhr Infos zur Partner-
stadt Vitry-sur-Seine mit Rückbli-
cken auf die 50-jährige Partner-
schaft
■ 19 bis 20 Uhr Führung durch
die Sonderausstellung „Die El-
be... Landschaft & Naturraum“
und „Die Elbe aus der Luft“
■ 20.30 bis 21.30 Uhr „Wer sich
krank lacht, bleibt gesund“ Jür-
gen Theile, Kabarett Jux-Compa-
ny aus Dresden. Eine Veranstal-
tung der Stadtbibliothek Mei-
ßen im Kreuzgang des Stadtmu-
seums.
■ 21.30 bis 22 Uhr Französische
Klänge
■ 22 bis 22.30 Uhr Lesung aus
Emil Zöllners „Mein Elbebuch“
■ 22.30 bis 23 Uhr Französische
Klänge
■ Der romantische Kreuzgang




■ 18.15 Uhr Führung im neu sa-
nierten Gewandhaus
■ 19 Uhr Edith Piaf - Ich bereue
nichts, Teil I, mit Kati Grasse (Ge-
sang) und Detlef Rothe (Piano),
■ 20 Uhr DancaConCafe, Tanz-
Performance, Teil I, Landesbüh-
nen Sachsen,
■ 21 Uhr Edith Piaf- Ich bereue
nichts, Teil II, mit Kati Grasse
(Gesang) und Detlef Rothe (Pia-
no)
■ 22 Uhr DancaConCafe, Tanz-
Performance, Teil II, Landesbüh-
nen Sachsen






■ 19, 20, 21, 22, und 23 Uhr je-
weils 15 bis 20 Minuten INTER-
MEZZO - Soloklaviermusik - Pia-
nistinnen der Hochschule für
Musik „Carl-Maria von Weber“
Dresden (Eingang über Martin-
straße 12, BARMER GEK)
Abschluss auf
dem Marktplatz
■ ab 23.15 Uhr Mitternachtsdin-









16. Lange Nacht der Kunst, Kultur und
Architektur in Meißen am 12. Juli 2014
Die Stadtkasse Meißen weist al-
le Jahreszahler der Grundsteuer
auf die am 1. Juli 2014 fällig
werdende Grundsteuer für 2014
hin. Die Höhe der Steuer ist dem
letzten Steuerbescheid zu ent-
nehmen. Ein neuer Steuerbe-
scheid ergeht nur, wenn sich der
Betrag oder der Steuerpflichtige
ändert.
Der Betrag muss am 1. Juli 2014
beim Empfänger gutgeschrie-
ben sein. Weiterhin besteht
auch die Möglichkeit der jeder-
zeit widerrufbaren Teilnahme
am Lastschriftverfahren. Vordru-
cke für die Einzugsermächti-
gung erhalten Sie über das Sach-
gebiet Steuern bzw. über das In-
ternet unter www.stadt-meis-
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Kennen Sie schon die „Weißen
Elefanten“? Hinter dem Namen
verbergen sich keine plumpen
Dickhäuter - vielmehr ist das Ge-
genteil der Fall.
Die drei Frauen und zwei Män-
ner der Künstlergruppe „Weißer
Elefant“ haben sich ganz dem
Thema Porzellan verschrieben.
Sie entfalten das künstlerische
Potential des traditionellen Ma-
terials jeweils in ihrem eigenen
unverwechselbaren Stil.
Davon können sich die Besucher
seit einigen Wochen im Torhaus
Meißen überzeugen. In dem
Haus am Domplatz 14 sind Wer-
ke von Tina Hopperdietzel, Silvia
Klöde, Sabine Wachs, Andreas
Ehret und Olaf Fieber seit kur-
zem in einer gemeinsamen Aus-
stellung zu sehen.
In ihrer Unterschiedlichkeit er-
gänzen sie sich auf wunderbare
Weise und fügen sich auf den
zwei Etagen des kleinen aber
feinen Ausstellungsgebäudes zu
einem Ganzen. In dem seit dem
18. Jahrhundert unter anderem
von Modellmeister Christian
Kändler und dem Maler Ludwig
Richter bewohnten Haus war zu-
letzt eine Ausstellung des Stadt-
museums zum Kunstschaffen
der Biedermeierzeit zu sehen.
Nun hat die Stadt den Künstlern
das Gebäude zur pachtfreien
Nutzung überlassen, um ihnen






14 Uhr bis 18 Uhr
Zeitgenössische Porzellankunst am Domplatz
Künstlergruppe Weißer Elefant hat ein neues Domizil im Torhaus bezogen
Spaß, Sonne und Sport für einen
guten Zweck! Am 14. Juli ist es
wieder soweit: Bereits zum ach-
ten Mal organisieren Schülerin-
nen und Schüler des Landes-
gymnasiums Sankt Afra in enger
Zusammenarbeit mit der Stadt
Meißen und unter Schirmherr-
schaft von Oberbürgermeister
Raschke den Spendenlauf.
Am Montag in der letzten Schul-
woche vor den Sommerferien
fällt der Startschuss und alle
Meißner Schülerinnen und Schü-
ler sind herzlich eingeladen, um
sich getreu dem Motto „Laufend
Helfen“ zu engagieren. Ein neu
ins Leben gerufenes Projekt ist
in diesem Jahr das Spendenziel.
Von dem erlaufenen Geld sollen
Werke der Kinder- und Jugendli-
teratur in Klassensätzen ange-
schafft werden. Diese stehen ab
Beginn des neuen Schuljahres al-
len Meißner Schulen in der
Meißner Stadtbibliothek zur frei-
en Verfügung. Ziel ist es, jungen
Meißnern den Zugang zu Bü-
chern und deren Einbindung in
den Schulunterricht ohne zu-
sätzliche finanzielle Belastung
zu ermöglichen.
Neben der Anstrengung soll na-
türlich auch der Spaß nicht zu
kurz kommen. Von allen teilneh-
menden Schulen wird ein buntes
Rahmenprogramm gestaltet
und nach dem Lauf wartet eine
tolle Überraschung auf die Teil-
nehmer. Alle Teilnehmenden









Am Tag des Spendenlaufes ha-
ben die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer eine Stunde Zeit, so
viele Runden wie möglich der ca.
700 Meter langen Route zu ab-
solvieren. Pro gelaufene Runde
spendet der Sponsor des Läu-
fers einen bestimmten Betrag.
Diesen Sponsor sollte sich die
Läuferin oder der Läufer im Vor-
feld suchen - es können zum Bei-
spiel Eltern, Großeltern, Nach-
barn, aber auch Unternehmen
oder Geschäfte sein. Diese
Sponsoren füllen einen Sponso-
renvertrag aus, auf dem sie den
Spendenbetrag pro Runde fest-
legen. Selbstverständlich kann
auch ein Maximalbetrag angege-
ben werden.
Einzelpersonen oder Unterneh-
men können sich weiterhin gern
an das Team des Spendenlaufs
wenden, wenn sie sich bereiter-
klären, einen oder mehrere Läu-
ferinnen oder Läufer zu spon-
sern. So wird es möglich sein,
dass auch Teilnehmende, die
keine Sponsoren gefunden ha-
ben, das Bücherprojekt unter-
stützen können.
Der 8. Meißner Spendenlauf
Schüler sprinten für Bücherprojekt
Laufen für einen guten Zweck. Foto: Stadt Meißen
Fußgänger und Autofahrer dürf-
ten an der Kreuzung Ecke Mei-
sastaße/Leipziger Straße dieser
Tage zweimal hinsehen. Nicht
das gewohnte Ampelmännchen,
sondern ein kleines Mädchen
gibt dort jetzt die Signale zum
Stehen und Gehen.
Die Idee stammt von der kleinen
Sophie-Luise Habsch aus Mei-
ßen, die bei einem Besuch in
Dresden das Ampelmädchen
zum ersten Mal gesehen hatte.
Daraufhin schickte sie einen
Brief mit der entsprechenden
Zeichnung an das Meißner Ord-
nungsamt. Dort war man sofort
überzeugt von dem Vorschlag.
Gemeinsam mit dem Landrats-
amt Meißen, das für die Ampel
an der Meisastraße verantwort-
lich ist, wurde die Idee nun um-
gesetzt. Auch das Landesamt für
Straßenbau und Verkehr hob
den Daumen. So können künftig
die Kinder der Afra-Grundschule
auf ihrem Schulweg das Ampel-
mädchen begrüßen.
Sophie-Luise hat das Ergebnis ih-
rer Initiative zusammen mit ih-
ren Eltern und ihrem Brüder-




An der Meisastraße regelt jetzt
eine junge Dame den Verkehr
Sophie-Luise Habsch (Mitte) aus Meißen – hier mit ihrer Familie vor
der Ampel an der Meisastraße – hatte die Idee mit dem Ampelmäd-
chen. Foto: Stadt Meißen
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Elbebiber und Kormoran begeg-
net der Mensch häufig mit Vor-
urteilen. Dabei sind sie äußerst
interessante Tiere. Beide kann
man jetzt im Stadtmuseum als
Präparat aus der Nähe bestau-
nen.
Während der Eurasische Biber in
unseren Breiten strengsten
Schutz genießt, unterliegt der
eng mit dem Pelikan verwandte
Kormoran dem Jagdrecht. Der
Elbebiber, ein geschickter und
weitblickender Baumeister - der
Hauptkritikpunkt der Menschen
an ihm - ernährt sich ausschließ-
lich vegetarisch.
Der Kormoran, der nur im April
und Mai auf der Durchreise in
seine Brutgebiete weiter nörd-
lich bei uns weilt, ernährt sich
ausschließlich von Fisch. An der
fischreichen Elbe jagt er unge-
stört seine Beute.
Sowohl Biber als auch Kormoran
sind in der freien Natur nur sehr
schwer zu beobachten. Wäh-
rend man den scheuen Biber
höchstens schwimmend sieht,
liegen die Sammelplätze des
Kormorans in den hohen Baum-
kronen entlegener Orte am
Wasser, wie der Gauernitzer In-
sel.
Die Präparate in der Sonderaus-
stellung des Stadtmuseums er-
zählen einiges über die Lebens-
weise der Tiere: So bewahrt et-
wa der eigenartige Körperbau
des Bibers mit seinem Kelle ge-
nannten, flachen Schwanz, den
Schwimmhäuten an den Hinter-
pfoten oder dem dichten Pelz,
den Körper beim Schwimmen
vor Auskühlung. Am Kormoran-
Präparat beeindruckt das
schwarze Federkleid, eine Zeich-
nung aus feinsten Schattierun-
gen.
Diese und viele weitere Präpara-
te, wie der im Kreis Meißen be-
heimatete Fischotter und ande-
re Elbbewohner vom Hecht bis
zum Gründling sind Leihgaben
der Senckenberg Naturhistori-
sche Sammlungen Dresden (frü-
her Staatliches Museum für Tier-
kunde).
Ein besonderer Hingucker ist das
furchteinflößende Modell eines
Elbestörs, dem Fisch des Jahres
2014. Das 2,60 m lange Exponat
ist eine originalgetreue Nachbil-
dung eines Trockenpräparates,
das aus der Haut eines 1882 bei
Meißen gefangenen Störs gefer-
tigt wurde.
Bereits vor über 150 Jahren
wurden Störe von zahlendem
Publikum bestaunt: Elbefor-
scher Emil Zöllner (1879-1947)
berichtet in einer Geschichte,
dass ein bei Sörnewitz lebend
gefangener Stör in Meißen in ei-
nem am Steg befestigten Käfig
noch drei Tage besichtigt wer-
den konnte, bevor er portioniert
wurde.
Aus der eigenen Sammlung des
Stadtmuseums stammen weite-
re Präparate wie Wasserralle
und Zwergdommel.
Steffen Förster, Stadtmuseum
Naturkundliche Entdeckungen in der Sonderausstellung des Stadtmuseums
Elbebiber und Kormoran
Der Elbebiber (Castor fiber albicus), als Präparat. Fundort: Wülknitz
bei Riesa. Foto: Steffen Förster.
-Der 2,60m lange Elbestör (Acipenser sturio) als Präparat.
Foto: Senckenberg Naturhistorische Sammlungen
Unter dem Motto FrauenUnter-
nehmen laden Industrie- und
Handelskammer Dresden und
die Gleichstellungsbeauftragte
der Stadt Meißen wieder enga-
gierte Unternehmerinnen zum
Unternehmerinnentag. Vorträ-
gen, Gesprächsrunden und ein
lockerer Erfahrungsaustausch
bieten die Chance, neue Ge-
schäftskontakte zu knüpfen, sich




Ein Highlight ist ab 16.45 Uhr
das „2. Speed-Dating für Unter-
nehmerinnen“. Hier geht es
nicht um Romantik, sondern da-
rum neue gemeinsame Ideen
und Kooperationen anzubah-
nen.
Nur wenige Minuten bleiben bis
der Gong ertönt und man zum
nächsten Teilnehmer wechselt.
Genügend Zeit, um erste Infor-
mationen zu sammeln und Sym-
pathien auszuloten.
Interessentinnen können sich bis
9. Juli 2014 für das Speed-Da-
ting anmelden unter Fax: 03525
513997, E-Mail: strehle.peg-
gy@dresden.ihk.de
Unterstützt wird der Unterneh-
merinnentag durch die Sparkas-
se Meißen, den Landkreis Mei-
ßen, die Handwerkskammer
Dresden, die Bundesagentur für
Arbeit in Riesa und die Sächsi-
sche Zeitung.
4. Unternehmerinnentag im Landkreis Meißen
Engagierte Frauen treffen sich am 15. Juli im historischen Rathaus
■ 14 Uhr Eröffnung mit
musikalischer Umrahmung
Moderierte Gesprächsrun-



















■ 14.30 Uhr „Der Wow-Ef-







■ 15.30 Uhr Kaffeepause
■ 15.45 Uhr „Konfliktmana-
gement - Jede Frau kann
streiten lernen!“ Über Hinder-










Anschließend Zeit für Imbiss,
Gespräche, Austausch.
Programm
■ Lange Nacht am 12. Juli
2014: 19 bis 20 Uhr Füh-
rungsangebot durch die Aus-
stellung
22 Uhr Lesung aus: Mein El-
bebuch von Emil Zöllner.
■  Vortrag: Matthias Pfeifer
von der Staatlichen Fischerei-
behörde spricht zum Thema „
Die Fischfauna in der Elbe -
einst und jetzt“; 10. Septem-
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■ Freitag, 20. Juni, und
Freitag, 27 Juni, 15 bis 17 Uhr
Familientag, Wellenspiel Meißen
■ Freitag, 20. Juni, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 20. Juni, 19 Uhr
Italienischer Abend, Pizza, Pasta
… Sächsischer Vino!, Winzerge-
nossenschaft Meißen, WeinEr-
lebnisWelt
■ Freitag, 20. Juni, 19 Uhr
„Dachbodenführung“*, durch
den sanierten Dachbodenbe-
reich mit Wissenswertem über
die Konstruktion, Sanierung und
Nutzung, ein Becher Meißner
Wein wird gereicht, Albrechts-
burg Meissen
■ Freitag, 20. Juni, 19.30 Uhr
Philharmonisches Konzert „Ent-
deckungen“, Werke von Felix
Mendelssohn Bartholdy, Thea-
ter Meißen
■ Samstag, 21. Juni, 17 Uhr
8. Geistliche Abendmusik - Or-
gelmusik & Tanz, Josephine Kup-
ke, Antje Vieweg, Hochstift
■ Samstag, 21. Juni, 21 Uhr
Meißen in der Mittsommernacht
mit Nachtwächter, Türmerin und
Überraschungen, „Hört ihr Leu-
te, lasst euch sagen ...“, Stadt-
spaziergänge mit der Meißnerin,
Treff: hinter der Frauenkirche
■ Dienstag, 24. Juni, 19 Uhr
„Musik in Kapellen“, Musik zum
Johannestag, Chöre und Instru-
mentalgruppen der Neuen Kan-
torei St. Afra, Friedhofskapelle
(Nossener Straße)




■ Mittwoch, 25. Juni, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Donnerstag, 26. Juni, 18 Uhr
Musizierstunde, Musikschule
Meißen




Winkwitz e.V., Festplatz Pro-
schwitz
■ Freitag, 27. Juni, 19 Uhr
Märchen für Erwachsene, Wein-
lesung, Winzergenossenschaft
Meißen, WeinErlebnisWelt




■ Samstag, 28. Juni, 16 Uhr
Schülerkonzert der Fachgruppe
Gesang, Musikschule Meißen, im
Rathaus
■ Samstag, 28. Juni, 17 Uhr
Kulinarischer Stadtrundgang,
Treff: Tourist-Information
■ Samstag, 28. Juni, 17 Uhr
9. Geistliche Abendmusik - Musik
für Alt, Oboe und Orgel, Maria
Tosenko und Ensemble, Hoch-
stift Meißen, Dom
■ Sonntag, 29. Juni, 14 Uhr
Weinbergswanderung - mit dem
Winzer durch die schönsten
Weinberge, Winzergenossen-
schaft Meißen, Treff: Dompro-
pstberg




■ Dienstag, 1. Juli, 16 Uhr
Führung durch das Schaudepot
Stadtmuseum Meißen, Rote
Schule
■ Mittwoch, 2. Juli, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 4. Juli, 18 bis 23 Uhr
FeierWeinAbend - die vinophile
After Work Party“, Vinothek am
Markt
■ Freitag, 4. Juli, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 4. Juli, 19 Uhr
Sommerweine - Das Geheimnis
des Rosés, Sächs. Winzergenos-
senschaft Meißen, WeinErlebnis-
Welt
■ Samstag, 5. Juli, 14 Uhr
„Literatur-Picknick“ und Finissa-
ge zur Sonderausstellung „ZB
TERZETT“, Ev. Akademie Mei-
ßen, Albrechtsburg Meissen,
Kunstverein Meißen e. V.
■ Samstag, 5. Juli, 17 Uhr
10. Geistliche Abendmusik, Vo-
calensemble Slavica, Hochstift
Meißen, Dom
■ Samstag, 5. Juli, 19 Uhr
Speedway-Rennen, Motorsport-
club Meißen e.V., Speedway-Sta-
dion Meißen- Zaschendorf
■ Samstag, 5. Juli, 19 Uhr,
und Sonntag, 6. Juli, 18 Uhr
Operette „Im weißen Rößl“,
Theater Meißen, Landesbühnen
Sachsen, Sächs. Winzergenos-
senschaft Meißen, Hof der
WeinErlebnisWelt, Kartenvor-
verkauf über Theater Meißen
■ Samstag, 5. Juli, 21 Uhr
Meißen bei Nacht - „Hört ihr
Leute, lasst euch sagen ...“ mit
Nachtwächter und Türmerin,
Stadtspaziergänge mit der
Meißnerin, Treff: hinter der
Frauenkirche
■ Sonntag, 6. Juli, 14 Uhr
Unterwegs mit dem Winzer,
Weinbergswanderung mit dem
Winzer durch die schönsten
Meißner Weinberge, Sächs. Win-
zergenossenschaft Meißen
■ Sonntag, 6. Juli, 15 Uhr
„Die Johannesbildnisse im Meiß-
ner Dom von 1260 bis 1929“,
Sonderführung mit Peter Voh-
land, Hochstift Meißen, Dom





■ Mittwoch, 9. Juli, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Donnerstag, 10. Juli, 18 Uhr
Weinlounge, Weincocktails zum
kleinen Freitag, Sächsische Win-
zergenossenschaft Meißen,
WeinErlebnisWelt
■ Freitag, 11. Juli, bis
Sonntag, 13. Juli
„In Musik denken II - Wechselwir-
kungen: Musik - Tanz - Improvi-
sation“, Tagung, Ev. Akademie
Meißen




durch ihren Baumeister Arnold
von Westfalen, Albrechtsburg
Meissen
■ Freitag, 11. Juli, 19 Uhr
Tisch- und Tafelkultur bei MEIS-
SEN® Manufaktur MEISSEN
■ Samstag, 12. Juli, 15.30 Uhr
„Auf den Spuren der Hebamme -
Marthes mittelalterliches Mei-
ßen“, Stadtspaziergänge mit der
Meißnerin, Treff: Ecke Elbstra-
ße/Gerbergasse
■ Samstag, 12. Juli, 17 Uhr
Kulinarischer Stadtrundgang,
Treff: Tourist-Information
■ Samstag, 12. Juli, 18 Uhr
16. Lange Nacht der Kunst, Kul-
tur und Architektur mit französi-
schem Flair anlässlich 50 Jahre
Städtepartnerschaft Meißen - Vi-
try, www.facebook.com/Lan-
ge.Nacht.Meissen
■ Sonntag, 13. Juli, 12 Uhr
Musikalische Genüsse bei MEIS-
SEN® Manufaktur MEISSEN
■ Montag, 14. Juli, 9 Uhr
8. Spendenlauf für Schülerinnen
und Schüler, Landesgymnasium
St. Afra, Markt
■ Dienstag, 15. Juli,
14 bis 17 Uhr
4. Unternehmerinnentag im
Landkreis Meißen, „FrauenUn-
ternehmen“, IHK, Landkreis Mei-
ßen, Stadt Meißen, Rathaus
■ Mittwoch, 16. Juli, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 18. Juli, 19 Uhr
Meißner Weingeschichten, aus-




■ Freitag, 18. Juli, 19 Uhr
Leseabend mit Anke van den
Bergen, Albrechtsburg Meissen,
Besonderes Gemach
■ Samstag, 19. Juli,
12 bis 22 Uhr und
Sonntag, 20. Juli, 12 bis 20 Uhr
Hoffest, ein Tag für die Seele
mit kleinen kulinarischen Köst-




■ Samstag, 19. Juli, 15.30 Uhr
Kulinarische Weinbergstour
Tourist-Information, Treff: Wein-
gut Vincenz Richter, Kapitelholz-
steig
■ Samstag, 19. Juli, 17 Uhr
11. Geistliche Abendmusik, Phi-
lip Crozier, Hochstift Meißen,
Dom
■ Sonntag, 20. Juli, 11 Uhr
Vernissage - 1. Sommersalon im
Kunstverein Meißen, Jochen
Rohde und Gäste - Malerei, Gra-
fik, Plastik, Fotografie
■ Sonntag, 20. Juli, 14 Uhr
Unterwegs mit dem Winzer,
Weinbergswanderung mit dem
Winzer durch die schönsten
Meißner Weinberge, Sächs. Win-
zergenossenschaft Meißen
■ Sonntag, 20. Juli, 15 Uhr
Tee, Kaffee und Schokolade - die
drei heißen Lustgetränke, Manu-
faktur MEISSEN
■ Mittwoch, 23. Juli, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
Ausgewählte Veranstaltungen
Die Operette „Im weißen Rößl“ wird am Samstag, dem 5. Juli, 19 Uhr und am Sonntag, 6. Juli, 18 Uhr, in Meißen im Hof der WeinErlebnis-
Welt aufgeführt. Veranstalter ist das Theater Meißen, das dazu Künstler der Landesbühnen Sachsen eingeladen hat. Der Kartenvorver-
kauf läuft über das Theater Meißen. Foto: PR
Die Meißener Stadtwerke informieren6
Anzeige
Die Schlammlawine hat in unse-
rer unmittelbaren Nähe viele
Schäden verursacht, wir wollen
unseren betroffenen Kunden fi-
nanziell beistehen und eine klei-
ne Hilfe zum Neustart geben.
Alle Haus- bzw. Wohnungseigen-
tümer können bei nachweisli-
chen Schäden durch die
Schlammlawine für den erhöh-
ten Bedarf an Gas, Fernwärme,
Strom oder Wasser einen einma-
ligen Zuschuss in Höhe von
100,00 € pro Abnahmestelle be-
antragen.
Voraussetzung ist lediglich, dass
der/die Antragsteller(in) Kunde
der Meißener Stadtwerke GmbH
ist und entsprechend mit Ener-
gie beliefert wird.
Antragsformulare sind im Kun-
denservicecenter der Meißener
Stadtwerke GmbH, Karl-Niesner-
Straße 1 oder als Download un-
ter www.stadtwerke-meissen.de
erhältlich. MSW sendet diese
auch gern nach telefonischer
Anfrage per Post zu.
Die Meißener Stadtwerke GmbH
wird den bewilligten Betrag gut-
schreiben und mit der jährlichen
Turnusrechnung verrechnen.
Für Fragen stehen wir in unserer
Geschäftsstelle, Karl-Niesner-
Straße 1 oder telefonisch unter
03521 4601-38 gern zur Verfü-
gung.
MSW unterstützt Eigentümer bei der Beseitigung der Schlammlawinenschäden








03521 4601-24 (Frau Alband)
Bitte senden Sie Ihre Bewer-
bung an:
Meißener Stadtwerke GmbH,









Durch extremen Starkregen kam
es am 27.05.2014, gegen 15:00
Uhr, in den Stadtteilen Triebisch-
tal, Korbitz und Dobritz zu einer
verheerenden Schlammflut. Ins-
besondere im Bereich des Stadt-
waldes und der Hohen Eifer
sammelten sich Wasser- und
Schlammmassen, die das gesam-
te Triebischtal von der Karl-Nies-





Eine erste Bilanz zeigt enorme
Schäden an Grundstücken, Ge-
bäuden sowie der Infrastruktur
auf. Aufgrund des „begrenzten
und lokalen“ Ausmaßes der
Überschwemmung wurde sei-
tens des Landratsamtes Meißen
kein Katastrophenalarm ausge-
rufen.
Der Firmensitz der Meißener
Stadtwerke GmbH auf der Karl-
Niesner-Straße 1 war ebenfalls
von der Überflutung betroffen.
Gebäude, Außenanlagen sowie
15 Fahrzeuge wurden beschä-
digt. Das Heizwerk Erlichtstraße
sowie das Heizkraftwerk Stein-
weg waren nicht berührt.
Die Stromversorgung im Unwet-
tergebiet war erheblich beein-
trächtigt. Von den Abschaltun-
gen waren ca. 3.000 Einwohner
sowie zahlreiche Gewerbetrei-
bende betroffen. Nach umge-
hender Begehung durch MSW-
Fachpersonal und ortskundiger
Vertragsfirmen des in Mitleiden-
schaft gezogenen Stadtteiles
wurde schrittweise die Mittel-
spannungsversorgung der Um-
spannstationen wieder herge-
stellt. Die Zuschaltung des Nie-
derspannungsnetzes erfolgte
ebenso schrittweise in Abhän-
gigkeit des Zustandes der Anla-
gen der Anschlussnutzer. Am
29.05.2014, 12:00 Uhr, waren al-
le Gebäude und Einrichtungen
wieder versorgt.
Die Gasversorgung konnte stabil
aufrechterhalten werden. Es
kam zu keinen Versorgungsun-
terbrechungen bzw. Havarien.
Im Bereich „Hohe Eifer“ wurde
eine Hochdruckgasleitung punk-
tuell freigespült. Beschädigun-
gen sind nicht zu verzeichnen.
Der betreffende Leitungsab-
schnitt wurde neu isoliert.
Bei der Trinkwasserversorgung
kam es zu keinen Einschränkun-
gen. Versorgungsleitungen und
Anlagen wurden nicht beschä-
digt. Zur Unterstützung von Rei-
nigungsarbeiten wurden mehre-
re Standrohre im betroffenen
Stadtgebiet aufgestellt.
Hinsichtlich der Fernwärmever-
sorgung gab es keine nennens-
werten Probleme. Im Netz konn-
ten bis zum Zeitpunkt keine Be-
schädigungen festgestellt wer-
den.
Durch Wasser- und Schlammbe-
schädigungen mussten eine
Vielzahl von Meßeinrichtungen
in betroffenen Gebäuden erneu-
ert werden.
Aufgrund der Stromunterbre-
chung kam es auch im Telekom-
munikationsbereich zu Ausfäl-
len. Eine zerstörte Leiterplatte
in unserer Telefonanlage führte
dazu, dass mehrere Telefon-
nummern, unter anderem auch
unsere kostenfreie Störmelde-
nummer, nicht verfügbar waren.
In den Vormittagsstunden des
28.05.2014 war die Störung be-
hoben und der Normalzustand
hergestellt. Die Überprüfung
der betroffenen Netzabschnitte
und Schächte wurde in Auftrag
gegeben und wird derzeit reali-
siert.
Nach jetzigem Kenntnisstand
sind im Rahmen der Schadens-
beseitigung an Grundstücken,
Gebäuden sowie an der techni-
schen Infrastruktur der MSW
Aufwendungen in Höhe von ca.
70 TEUR erforderlich.









Sie sind Gewerbetreibender und
erhalten Ihren Strom zurzeit
entsprechend den Allgemeinen
Strompreisen der Meißener
Stadtwerke GmbH bzw. über ei-
nen anderen Stromlieferanten?
Überprüfen Sie Ihren aktuellen
Vertragsstand, denn bei einem
Tarifwechsel zu den Sonderpro-
dukten FairVario oder Fair-
Strom_profi sparen Sie an Ener-
giekosten.
Der FairVario-Vertrag besitzt ei-
ne unbegrenzte Vertragslaufzeit
mit einer Mindestlaufzeit von
drei Monaten, sowie einen güns-
tigeren Arbeitspreis als die All-
gemeinen Strompreise. Falls Sie
lieber einen befristeten Vertrag




dann sind Sie mit dem Fair-
Strom_profi auf der sicheren
Seite.
Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann kontaktieren Sie
uns telefonisch unter
03521/4601-35, -36, -38 oder











Termin Beginn Gremium Sitzungsort
25.06.2014 17 Uhr Stadtrat Rathaus Markt 1,
Großer
Ratssitzungssaal





Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort und Tagesordnung
der öffentlichen Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse
werden in den Schaukästen am Rathaus der Stadt Meißen, Markt 1,
Außenfront Burgstraße, sowie vor der Johannesschule, Dresdner
Straße 21, linkes Grundstücksteil für die Dauer von mindestens sie-
ben Tagen ortsüblich bekanntgegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf der Internetseite
der Stadt Meißen http://www.stadt-meissen.de unter der Rubrik
Stadtrat/Ratsinformationssystem.
Die maschinelle Straßenreini-
gung führen die Mitarbeiter des
Bauhofs turnusmäßig nach ei-
nem Tourenplan aus. Dazu wer-
den in Vorbereitung der Reini-
gung Park- und Halteverbotzei-
chen an den betreffenden Stra-
ßen aufgestellt. Wir bitten die
Anwohner der Straßen, diese zu
beachten und rechtzeitig ihre
Fahrzeuge umzuparken. Ebenso
sind die Parkbuchten während
dieser Zeit freizuhalten. Die Ein-
haltung wird durch städtische
Vollzugsbedienstete kontrol-
liert. Bei Nichteinhaltung des
Parkverbotes kann keine nach-
trägliche Reinigung erfolgen.
Gemeinsam mit den jeweiligen





Montag 23.06. Robert-Koch-Platz komplett
Lutherstraße rechts
Dienstag 24.06. Lutherplatz komplett
Lutherstraße links
Mittwoch 25.06. Zaschendorfer Straße ab
















Montag 30.06. Teichstraße und Bergstraße komplett
Dienstag 01.07. Kalkberg komplett














Dienstag 08.07. Heinrich-Heine-Straße komplett
Mittwoch 09.07. Neugasse links
Donners-
tag
10.07. Neugasse und rechts
Parkplatz Görnische Gasse komplett
Freitag 11.07. Görnische Gasse rechts/links
Montag 14.07. Am Steinberg rechts
Stiftsweg bis Talstraße Nr. 97 komplett
Dienstag 15.07. Am Steinberg links




17.07. Jüdenbergstraße 2. Hälfte
Hahnemannsplatz links
Freitag 18.07. Martinstraße, Mendestraße,
Fährmannstraße
komplett
Durch widrige Witterungsbedingungen, Havarieeinsätze oder kurz-
fristige Baumaßnahmen kann es zu Veränderungen der Touren kom-
men.
Auf folgenden Straßen kommt es auf Grund von Bau- oder sonstigen
Maßnahmen zu den genannten Einschränkungen. Die Stadt Meißen
informiert daneben regelmäßig und aktuell auch über kurzfristige


































































In Sachen Mrkaljevic, Kalina ./.
Mrkaljevic, Zlatko wg. Scheidung
wird/werden an Zlatko Mrkalje-
vic, derzeit unbekannten Auf-
enthaltes, hiermit des Beschlus-
ses vom 29.04.2014 nach §§
185, 186 ZPO öffentlich zuge-
stellt. D. genannte/n Schrift-
stück/e kann/können in der Ge-
schäftsstelle d. Amtsgerichts
Meißen im Zimmer 304 (Az 8 F
221/12) eingesehen werden. Mit
diesem Aushang werden die
Schriftstücke öffentlich zuge-
stellt. Es können damit Fristen in
Gang gesetzt werden, nach de-





In Sachen Ullmann, Steffen ./.
Liebe, Christine wg. elterliche
Sorge (Ri) wird/werden an Chris-
tine Liebe, Erlichtstraße 2,
01662 Meißen hiermit die ge-
richtliche Verfügung vom
22.05.2014 nach §§ 185, 186
ZPO öffentlich zugestellt. D. ge-
nannte/n Schriftstück/e kann/
können in der Geschäftsstelle d.
Amtsgerichts Meißen im Zim-
mer 304 (Az 8 F 981/13) einge-
sehen werden.
Mit diesem Aushang werden die
Schriftstücke öffentlich zuge-
stellt. Es können damit Fristen in
Gang gesetzt werden, nach de-
ren Ablauf Rechtsverluste dro-
hen können. Das/die zuzustel-
lende/n Schriftstück/e enthält/
enthalten eine Ladung zu einem






Betriebskosten der freien Trä-
ger im Jahr 2013
Beschluss-Nr. 14/5/090
Entscheidung über die Vergabe
der Schulbücher und Arbeitshef-
te für das Schuljahr 2014/2015
Beschluss-Nr. 14/5/115
Allgemeines Grundvermögen;
Verkauf der Flurstücke 739/3










und Niederschriften der öffentli-
chen Sitzungen des Stadtrates
und seiner Ausschüsse können
Sie auch jederzeit im Ratsinfor-









Der Wertstoffsammelplatz Vorbrücker Straße
Ecke Weinberggasse wird Ende des Monats zu-
rückgebaut. Die Container befinden sich auf einer
unbefestigten Fläche und sind selbst in einem op-
tisch schlechten Zustand. In der direkten Umge-
bung befinden sich weitere Wertstoffsammelplät-
ze, so auf der Niederfährer Straße und auf dem
neu geschaffenen Parkplatz am Busbahnhof (P+R
Platz) an der Großenhainer Straße. Die Container
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Die Stadt Meißen fordert alle El-
tern auf, ihre Kinder, welche im
Zeitraum vom 01.07.2008 bis




den müssen alle im Vorjahr zu-
rückgestellten Kinder. Die An-
meldung (das Erfassen der Da-
ten nach § 3 Abs. 5 der Schulord-
nung für Grundschulen vom
01.04.2014) erfolgt unter Vorla-
ge der Geburtsurkunde am
04.09.2014
von 11.00 Uhr - 16.30 Uhr
und
09.09.2014
von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
im Sekretariat der laut Schulbe-
zirk festgelegten Grundschulen.
In Vorbereitung der Schuleinfüh-
rung 2015 möchten wir alle El-
tern über das gesetzliche Schul-
aufnahmeverfahren informieren
1. Formelle Anmeldung
Kinder, die bis zum 30.Juni des
folgenden Kalenderjahres das 6.
Lebensjahr vollenden, sind
durch die Erziehungsberechtig-
ten in der Grundschule ihres
Schulbezirkes anzumelden. Als
schulpflichtig gelten auch Kin-
der, die bis zum 30. September
des laufenden Kalenderjahres
das sechste Lebensjahr vollen-
det haben und von den Eltern in
der Schule angemeldet wurden.
Bei der Anmeldung ist die Ge-
burtsurkunde des Kindes vorzu-
legen.
Wünschen die Erziehungsbe-
rechtigten, dass ihr Kind eine
Grundschule besucht, die außer-
halb des für die maßgeblichen
Schulbezirkes liegt, stellen sie
unter Angabe der Gründe spä-
testens zum 15. Februar des Ka-
lenderjahres einen Antrag auf
Aufnahme an der Schule, die das
Kind nach ihrem Wunsch besu-
chen soll. Will der Schulleiter
dem Antrag entsprechen, holt
er die Zustimmung des Regio-
nalschulamtes ein und teilt die
Entscheidung den Eltern mit.
Für den Besuch einer genehmig-
ten Schule in freier Trägerschaft
melden die Eltern ihr Kind an ei-
ner öffentlichen Grundschule
zur Schulaufnahmeuntersu-
chung und Ermittlung des aktu-
ellen Lernstandes an.
2. Aufnahme
Kinder sind in die Klassenstufe 1
aufzunehmen. Zur Schulaufnah-
me wird für jedes Kind die jewei-
lige Lernausgangslage in den
Entwicklungsbereichen der sozi-
al - emotionalen Entwicklung,
der lernmethodischen Kompe-
tenzen und der kognitiven Ent-
wicklung, der sprachlich - kom-
munikativen, der körperlich -
motorischen Entwicklung, des
alltags - und themenorientierten
Wissens sowie der musische-
künstlerischen Entwicklung er-
mittelt.
Über die Aufnahme entscheidet
der Schulleiter. Eine Zurückstel-
lung schulpflichtiger Kinder ge-
mäß § 27 Abs. 3 SchulG ist nur
einmal möglich.
Die Zurückstellung soll nur erfol-
gen, wenn sich keine Anhalts-
punkte für sonderpädagogi-
schen Förderbedarf ergeben.
Andernfalls sind die Eltern auf
das Verfahren nach § 13 Schul-
ordnung Förderschulen, in der







dorf, Am Langen Graben, Am






ner Straße, Dammweg, Dresd-
ner Straße, Elbgasse, Elbberg,
Fabrikstraße, Feldgasse, Gabel-
straße, Gartenstraße, Gelege-
gasse, Großenhainer Straße bis
Nr. 59, Großhügelsstraße, Grün-
aue, Grundstraße, Haasestraße,
Hainweg, Heiliger Grund, Hein-
rich-Heine-Straße, Herbert-Böh-
me-Straße, Hermann-Grafe-Stra-





















Rodelandweg, Rote Gasse, Ro-







Straße ab Nr. 42, Zscheilberg
Afra-Grundschule
Adlersteig, Albert-Mücke-Ring,
Alte Straße, Am Bogen, Am
Lommatzscher Tor, Am Röhr-
brunnen, Am Schottenberg, An
der Grubenbahn, An der alten
Ziegelei, An der Trinitatiskirche,






















ße, Hohlweg, Jahnastraße, Joa-
chimstal, Karl-Marx-Straße, Karl-
straße, Käuzchenring, Kiebitz-
weg, Kleiner Hohlweg, Korfu-
straße, Kohrockstraße, Lehm-








sauweg, Niederauer Straße, Nie-
derfährer Straße bis Nr. 28, Nos-
sener Straße bis Nr. 89, Quell-
gasse, Obergasse, Oeffingener
Straße, Pfarrgasse, Plantanen-




renweg, Rote Stufen, Schloß-
berg, Schloßgäßchen, Schloß-
stufen, Schlossergasse, Schmi-







Straße bis Nr. 42, Zscheilberg,
Zum Klingertal, Zum Roten Gut
Questenberggrundschule
Alter Mühlenweg, Am Mühlgra-
ben, Am Breitenberg, Am Busch-
bad, Am hohen Gericht, Am
Steinberg, Am Triebischwehr, An
der hohen Eifer, An der Frauen-






gasse, Grüner Weg, Friedrich-
Geyer-Straße, Gellertstraße,
Gerbergasse, Goldgrund, Görni-
sche Gasse, Grüner Weg, Hirsch-














Nicolaisteg, Nossener Straße ab
Nr. 90, Ossietzkystraße, Plossen-































Leipziger Straße 10 Ident-Nr.:
1451
Vergabe von Bauleistungen: Los










Vergabe von Bauleistungen: Los











Einladung zur 55. Sitzung des
Stadtrates, am Mittwoch, dem
25.06.2014, in den Großen Rats-
sitzungssaal des Rathauses zu
Meißen, Markt 1. Beginn der öf-
fentlichen Sitzung: 17.00 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen
im Anschluss an die Einwohner-
fragestunde die Jahresabschlüs-
se der städtischen Gesellschaf-
ten, die Satzung zur Erhebung
einer Kurtaxe, die Nutzungs-
und Entgeltordnung für Sport-
anlagen und Räume in Schulen
in Trägerschaft der Stadt Mei-
ßen, die öffentliche Widmung
der Erschließungsstraße zur
neuen Kita am Roten Haus und
außerdem der Antrag Nr. A
71/14 der Fraktion Freie Bürger/
SPD vom 28.05.2014 betreffs
Entscheidung zur künftigen Nut-
zung des Gebäudes Neumarkt
59 (Geburtshaus Samuel Hahne-
manns).
Die vollständige Tagesordnung
entnehmen Sie bitte ab
16.06.2014 den Schaukästen am
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1.1. Betriebskosten je Platz im Monat, Zusammensetzung der
Betriebskosten
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen anteilige Betriebskosten.
(z.B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen
Betriebskosten für 9 Stunden.)
1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete und Per-
sonalkostenumlagen
(Kosten außerhalb der Finanzierung des SächsKitaG)
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat
(soweit gemeldet)
1.3.2 Aufwendungen je Platz und Monat
2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat





der Betriebskosten der Kindereinrichtung der Stadt Meißen
für das Jahr 2013 nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
Betriebskosten je Platz
Krippe
9 h in €
Kindergarten
9 h in €
Hort
6 h in €
Erforderliche Personalkosten 675,49 311,76 182,38
Erforderliche Sachkosten 176,64 81,53 47,69
Erforderliche Betriebskosten 852,13 393,29 230,07
Krippe
9 h in €
Kindergarten
9 h in €
Hort
6 h in €
Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 194,55 117,12 68,52













Gesamt 41,41 19,11 11,18
Kindertagespflege
9h in €
Erstattung der angemessenen Kosten für den
Sachaufwand und eines angemessenen Beitra-
ges
Zur Anerkennung der Förderleistungen der
Tagespflegepersonen (§23 Abs. 2 Nr,1 und 2
SGBVIII)
527,36
durchschnittlichen Erstattungsbetrag für Bei-
träge
zur Unfallversicherung (§23 Abs. 2 Nr. 3 SGBVIII
2,60
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Bei-
träge zur
Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)
23,75
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Auf-
wendungen zur Kranken- und Pflegeversiche-









mit Kegelsport im Bereich Sport-








struktur und des Tourismusmar-
ketings
Beschluss-Nr. 14/5/071
Antrag Nr. A 69/14 der Fraktion
U.L.M. vom 09.04.2014
Ausarbeitung und Erstellung ei-





mäßigen Ausgabe für die Besei-
tigung der im Hangbereich poe-
tenweg liegenden Kronen- und
Stammteile
Beschluss-Nr. 14/5/088
Annahme oder Vermittlung von
Sach- und Geldspenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwen-









1. Betriebskosten je Platz im Monat, Zusammensetzung der Betriebskosten in
EUR
(bei den Betreuungsangeboten bezogen auf eine sechsstündige Betreuung)
2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat in EUR
(bei den Betreuungsangeboten bezogen auf eine sechsstündige Betreuung
3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete und Personalkostenumla-
gen
3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen nach SächsFöSchulBetrVO je Monat in
EUR
3.2. Aufwendungen je Platz und Monat in EUR
Olaf Raschke
Oberbürgermeister
Ermittlung der Betriebskosten für Heime und Einrichtungen der
Ganztagesbetreuung an Förderschulen nach SächsFöSchulBetrVO für die
Einrichtung „Außerunterrichtliches Betreuungsangebot der Schule zur
Lernförderung in Meißen“ 2013
Betriebskosten je Platz
§ 1 Abs. 1 Nr. 1
Heim
§ 1 Abs. 1 Nr. 2
Betreuungsangebot
(6 h)
erforderliche Personalkosten 297,33 €
erforderliche Sachkosten 48,85 €
erforderliche Betriebskosten 346,18 €
§ 1 Abs. 1 Nr. 1
Heim













§ 1 Abs. 1 Nr. 1
Heim




Sonstige Informationen10 Meißner Amtsblatt | 06/2014 | 20. Juni 2014
Bläserklasse aus
Fellbach zu Besuch
Besuch aus Meißens Partner-
stadt Fellbach: Die Bläserklasse
der Auberlen-Realschule unter
der Leitung von Andrea Schöne
schaute auf ihrer dreitägigen
Besuchstour nach Meißen auch
in der Freien Werkschule vorbei.
Bei schönstem Sonnenschein
spielten die 26 Fünft- und
Sechstklässler für die Werkschü-
ler. Die Schüler aus Fellbach ler-
nen teilweise erst seit einem
halben Jahr ein Blasinstrument
und spielen seitdem in der Blä-
serklasse. Das Ergebnis konnte
sich sehenlassen: Obwohl einige
der Musiker sehr aufgeregt wa-
ren, klappte der erste öffentli-






unserem BSZ Meißen und dem
Lycée Adolphe Chérioux Vitry-
sur-Seine stand in diesem Schul-
jahr ganz im Zeichen des 50. Ge-
burtstages der Städtepartner-
schaft. Nachdem die Meißner
Schüler im Herbst mit ihren fran-
zösischen Freunden das Ge-
schenk für beide Städte vorbe-
reitet haben, wurde dieses im
April hier in Meißen in der Bau-
werkstatt des BSZ fertiggestellt.
Mit viel Freude und Kreativität
entstanden Betonreliefs, die der
Städtepartnerschaft gewidmet
sind und zur Festveranstaltung
am 4. Mai 2014 im Theater zu
sehen waren. Beide Bürgermeis-
ter wählten je ein Relief für ihre
Stadt aus. Die zwei anderen Be-
tonreliefs werden in unseren
beiden Schulen zu sehen sein.
Neben der Arbeit am Geburts-
tagsgeschenk gab es für die
deutschen und französischen
Schüler ein umfangreiches Pro-
gramm. Gemeinsam entdeckten
sie Meißen, Dresden und Berlin.
Es gab eine Schiffrundfahrt und
einen Sportnachmittag. Bei der
Sprachanimation wurde Schach
und Mensch ärgere dich nicht
auf überdimensional großen
Spielbrettern gespielt. Als Figu-
ren agierten die Schüler in Kos-
tümen und hatten dabei viel
Spaß.
Wir danken der Stadt Meißen,
dem Städtepartnerschaftsverein
Meißen, dem Förderverein des
BSZ Meißen und dem DFJW für
die Unterstützung beim Gelin-
gen dieser Woche.
Beatrice Saske
Aus den Schulen der Stadt
Gruppenfoto mit den deutschen und französischen Berufsschülern. Foto: BSZ
Gäste aus Fellbach in der Freien Werkschule Meißen. Foto: privat
Flizzy-Maus besucht
„Nassau-Mücken“
Schon seit vielen Jahren gibt es
in der Kita „Nassau-Mücken“ im
Mai eine Wellnesswoche für alle
Kinder im Alter von 1 bis 6 Jah-
ren. Die Angebote sind dem Al-
ter der Kinder angepasst und
beinhalten u. a. kleine Wande-
rungen in der näheren Umge-
bung für die Krippenkinder und
die kleinsten Kindergartenkin-
der. Besuche des Gellertberges
in Oberau und von Spielplätzen
in Meißen oder Coswig sind Zie-
le der größeren Kinder. Natür-
lich gehören zu einer Wellness-
woche auch jede Menge Ent-
spannungs- und Massageange-
bote sowie ergotherapeutische
Anwendungen und ein gesun-
des Frühstück.
An dieser Stelle bedankt sich das
Erzieherteam bei allen Eltern,
die auch dieses Jahr wieder ih-
ren Beitrag zur Wellnesswoche
geleistet haben und in allen sie-
ben Gruppen gesunde Lebens-
mittel für das gemeinsame Früh-
stücksbuffet zur Verfügung
stellten. Aber auch Sport gehört
in jede Wellnesswoche! Dieses
Jahr gab es zu diesem Thema
für die 4- bis 6-Jährigen etwas
ganz Besonderes, denn sie durf-
ten den altersgerechten Fitness-
test für sächsische Kindergar-
tenkinder durchführen.
Die Sportmaus „Flizzy“, das Mas-
kottchen des sächsischen Sport-
abzeichens, ist seit Juli 2013 in
Sachsen unterwegs. Mitarbeiter
vom Kreissportbund Meißen,
Frau Pohlink und Herr Rimkus
waren am 13. und 15. Mai im
Sportraum der Kita vor Ort und
führten mit den Kindern Übun-
gen in sieben Stationen durch
(u.a. Rumpfbeugen, Pendellauf,
Standweitsprung usw.). Wäh-
rend die Kinder ihren wohlver-
dienten Mittagsschlaf hielten,
schrieben Erzieher und Prakti-
kanten die Urkunden.
Bereits in Vorbereitung auf die-
ses Event hatte Frau Wahn, Mit-
glied des Elternbeirats der Kita,
Medaillen für alle Kinder herge-
stellt, sodass die Kinder am
Nachmittag stolz eine Urkunde,
eine Medaille und das Sportzei-
chen in Form eines Flizzy-Pins in
Empfang nehmen konnten. An-
hand der signierten Käseanzahl
auf den Urkunden sahen auch
die Eltern, wie sportlich ihre
Sprösslinge in den verschiede-
nen Disziplinen sind. Eine rund-
um gelungene Veranstaltung,




Aus den Kindertagesstätten der Stadt
In den Sommermonaten zieht es
viele Bürgerinnen und Bürger
ins Freie, auf die Wiesen und
Plätze, Straßen und Cafés. Dabei
rücken der öffentliche Raum
und dessen Erscheinen stärker
in unser Bewusstsein.
Ordnungsamt und aufmerksame
Bürger stellen dabei vermehrt
fest, dass einige Hundebesitzer
die Hinterlassenschaften ihres
Hundes einfach liegen lassen.
Hundekot auf Wegen und Plät-
zen ist nicht nur ein Ärgernis für
Passanten, Radfahrer, Kinderwa-
gen- und Rollatoren-Nutzern, es
ist auch ein Vergehen nach der
Polizeiverordnung der Stadt
Meißen und wird mit einem
Bußgeld bis zu 500 Euro geahn-
det. Verstöße können auch von
Privatpersonen unter Angabe
von Ort, Zeit und Verursacher an
das Ordnungsamt gemeldet
werden.
Die Stadt Meißen hat eigens für
Hundebesitzer Tütenspender
für kostenlose Hundekottüten












Sollten Sie als Hundebesitzer
weitere Vorschläge für Aufstell-
orte solcher Tütenspender ha-
ben, können Sie uns diese gern
mitteilen unter ordnungs-
amt@stadt-meissen.de oder
Ordnungsamt, Markt 3, 01662
Meißen. Die Mehrheit der Hun-
debesitzer geht verantwor-
tungsvoll mit Tier und Umwelt
um. Lassen Sie es nicht zu, dass
eine Minderheit alle Hundebesit-
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Zum 8. Mal findet noch bis 11.
Juli die bundesweite Aktion Sa-
fetyCheck statt. Damit an ihren
Fahrzeugen in technischer Hin-
sicht alles klar geht, können jun-
ge Fahrerinnen und Fahrer in
diesem Zeitraum ihren Pkw an
alle DEKRA Prüfstandorten im
Bundesgebiet, also auch an der
DEKRA Niederlassung in Dres-
den und der DEKRA Außenstelle
in Riesa von kompetenter Seite
kostenlos begutachten lassen. 
„Ziel dieser Sicherheitsaktion ist
es, das hohe Unfallrisiko der 18-
bis 24jährigen weiter zu verrin-
gern. Noch immer sind junge Au-
tofahrer doppelt so häufig an
schweren Verkehrsunfällen be-
teiligt wie andere Fahrer. Grün-
de dafür sind die geringe Fahr-
praxis und fehlende Erfahrun-
gen der jungen Fahrer. Oft sind
sie auch mit älteren Autos unter-
wegs, die sich nicht immer im
besten technischen Zustand be-
finden. An dieser Stelle kann die
Aktion SafetyCheck unterstüt-
zen, erklärt Peter Galow, Leiter
der Technischen Prüfstelle an
der DEKRA Niederlassung Dres-
den.
Dass es hier noch Nachholbe-
darf gibt, zeigen auch die Ergeb-
nisse des DEKRA SafetyCheck
aus dem Jahr 2013. Drei von vier
geprüften Autos mussten die
DEKRA Sachverständigen bean-
standen. Damit bleibt die Män-
gelquote der Fahrzeuge von jun-
gen Leuten insgesamt Besorgnis
erregend hoch. Was die techni-
sche Sicherheitsausstattung an-
geht, setzt sich der schon in den
vergangenen Jahren erkennba-
re Trend weiter fort: Auch unter
den älteren Fahrzeugen steigt
zwar die Ausstattungsquote mit
elektronisch gesteuerten Sicher-
heitssystemen wie ABS, Airbag
oder ESP ®/ASR, was auf den
ersten Blick erfreulich ist. Natur-
gemäß zeigt sich jedoch leider
auch, dass diese Sicherheitssys-
teme häufig defekt sind. 
Übrigens erhält jeder Teilneh-
mer am SafetyCheck kostenlos
eine Warnweste, die ja bekannt-









In wenigen Wochen starten die
Sommerferien! Der Gedanke an
die Schule rückt in weite Ferne,
im Vordergrund stehen Baden,
Faulenzen und Entspannung
pur. Damit alle Schüler auch in
den Ferien ganz bequem an ihre
Ziele kommen, bieten die Ver-
kehrsunternehmen im Verkehrs-
verbund Oberelbe (VVO) und im
benachbarten Zweckverband
Verkehrsverbund Oberlausitz-
Niederschlesien (ZVON) das Su-
perSommerFerienTicket (SSFT)
an. Mit diesem Ticket sind alle
Schüler und Auszubildenden bis
einschließlich 20 Jahre in den
gesamten Sommerferien, vom
19. Juli bis zum 31. August, für
gerade mal 18 Euro in ganz Ost-
sachsen unterwegs. Egal, ob
zum Wandern in die Sächsische
Schweiz oder ins Zittauer Gebir-
ge, zum Baden ins Lausitzer
Seenland oder zum Stadtbum-
mel nach Bautzen: Mit dem SSFT
sind alle Schüler und Azubis ein-
fach mobil und können sogar ihr
Fahrrad kostenfrei mitnehmen.
Darüber hinaus berechtigt das
SSFT zu einer Hin- und Rückfahrt
mit der Längsfähre Bad Schan-
dau - Hrensko und zu einer Hin-
und Rückfahrt entweder mit der
Lößnitzgrund- oder der Weißer-
itztalbahn. Außerdem bieten
zahlreiche Freizeiteinrichtungen
bei Vorlage des SSFT Ermäßi-
gungen an. Erwerben kann man
das SSFT bei den Servicestellen
der VGM, in der DB-Agentur am
Bahnhof Meißen, an den Ticket-
automaten der Deutschen Bahn
und direkt beim Busfahrer. Das
Ticket ist personengebunden
und gilt nur zusammen mit einer
gültigen Kundenkarte vom VVO
oder dem ZVON oder einem gül-
tigen Schülerausweis.
Eine kleine Einschränkung gibt
es noch: Von Montag bis Freitag
zwischen 4 und 8 Uhr gilt das
SSFT nicht. Aber in den Sommer-
ferien ist Ausschlafen ja aus-
drücklich erlaubt. Alle Informa-
tionen zum Ticket unter
www.ssft.de
Super Ticket für einen Super Sommer
Mobil in den Ferien
Mit dem SuperSommerFerienTicket sind Schüler für nur 18 Euro in
ganz Ostsachsen unterwegs. Foto: Lars Neumann
Städtepartnerschaftsbesuch beim Fliederfest
Eine vierköpfige Delegation vertrat die Stadt Meißen beim Fliederfest in unserer französischen Partnerstadt Vitry-sur-Seine. Dort wurde
das 50-jährige Partnerschaftsjubiläum mit einem eigenen Pavillon gewürdigt. Foto: Stadt Meißen
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Von 27. bis 29. Juni 2014 ist die
Stadt Meißen Austragungsort
für die Landeswettkämpfe der
Johanniter in Mittelsachsen.
Rund 700 Teilnehmer aus Sach-
sen, Sachsen-Anhalt und Thürin-
gen werden zusammenkom-
men, um die „Besten den Bes-
ten“ zu küren.
Die Stadt hat für die haupt- und
ehrenamtlichen Helfer der Jo-
hanniter eine ganz besondere
Bedeutung, weil viele von ihnen
während des letzten Hochwas-
sers hier tatkräftig mit ange-
packt haben.
Deshalb geht es bei der Retter-
Olympiade auch darum, den Ein-
satzkräften herzlich „Danke“ zu
sagen.
Im Mittelpunkt steht aber der
Wettkampf: In fünf Kategorien
müssen - je nach Alter und Qua-
lifikationsniveau - haupt- und eh-
renamtliche Johanniter-Retter
verschiedene medizinische Auf-
gaben lösen. Bei den Praxisauf-
gaben treffen die Retter auf
täuschend realistisch ge-
schminkte ‚Patienten‘, die sie
dann richtig behandeln müssen.
Ehrenamtliche Schiedsrichter
bewerten die Teamleistung
nach Punkten und küren am En-
de Siegergruppen, die im kom-
menden Jahr ihr Bundesland
beim bundesweiten Johanniter-
Bundeswettkampf in Cottbus
vertreten dürfen. In den ver-
schiedenen Alterskategorien
treten nicht nur hauptamtliche
Rettungssanitäter, sondern auch
ehrenamtliche Katastrophen-
schützer und sogar 6-jährige
Schulsanitäter gegeneinander
an. In ihren Kindertagesstätten
und Jugendgruppen trainieren
die Johanniter schon mit den
Jüngsten die Grundlagen der
Ersten Hilfe.
Die Besonderheit der Retter-
Olympiade: Weil die Veranstal-
tung mitten im Stadtkern Mei-
ßens stattfindet, sind auch Besu-
cher ausdrücklich willkommen.
Auf dem Markt toben die Wett-
kämpfe ebenso wie in Seiten-
straßen und sogar direkt vor
dem Dom. Außerdem laden Mit-
mach-Angebote Jung und Alt
ein, sich von der Atmosphäre be-
geistern zu lassen.
Landeswettkämpfe der Johanniter kommen nach Meißen
Zuschauer erwünscht bei der
„Olympiade der Retter“
Ihren 100. Geburtstag feierte Er-





ters Olaf Raschke und des Vor-
stands der Volkssolidarität er-
freuten die Jubilarin.
Körperlich und geistig rege,
meistert Erna Horbert trotz ih-
rer 100 den Haushalt noch weit-
gehend selbständig. Geboren in
Oberschlesien kam sie mit 25
Jahren nach Meißen und arbei-
tet viele Jahre als Buchhalterin.
Das Rezept ihres hohen Alters
sind viel Bewegung und Kreuz-
worträtsel lösen, eine Leiden-
schaft, die sie noch immer aus-
übt.
Der Chor der Wohnanlage und
die Leiterin Frau Höhne gestal-
teten ein kleines Konzert mit
Volksliedern, die Frau Horbert
sehr erfreute. Seit 2001 wohnt
Frau Horbert in der Senioren-
wohnanlage.
An diesem schönen Vormittag
ahnte noch niemand, was am
Nachmittag passieren sollte. Die
Wohnanlage blieb aber vom
Schlamm und Wasser verschont,
da schon nach dem Hochwasser
2002 der ehemalige Mühlgra-
ben mit viel Aufwand wieder re-
konstruiert wurde, der das Was-
ser an der Wohnanlage auf-
nahm. Trotzdem mussten die
Bewohner bis Mittwochnachmit-
tag ohne Strom ausharren. Be-
sonderer Dank an die Leiterin
der Wohnanlage, die sich auch in
den Nachstunden um die Be-
wohner kümmerte. Frau Hor-
bert nahm das Ereignis mit ih-
rem ganz speziellen Humor. „Es





feiert mit vielen Gästen
100. Geburtstag
im „Böttgerhof“
Erna Horbert feierte ihren 100. Geburtstag. Foto: privat
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Anzeige
Wer hat sich nicht schon so man-
ches Mal vorgenommen, endlich
etwas für seine Gesundheit zu
tun oder den überschüssigen
Pfunden den Kampf angesagt.
Mit Unterstützung des Wellen-
spiels Meißen und den Kranken-
kassen kann jeder ganz einfach
sein persönliches Wohlfühl-Pro-
gramm beginnen. Also, auf
geht`s.
So macht Bewegung Spaß - Im
Wasser fühlen wir uns schwere-
los, die Bewegungen fallen
leichter und ohne dass wir es
merken, werden dabei von unse-
rem Körper reichlich Kalorien
verbrannt. „Mit Gleichgesinnten
in einem Kurs macht es außer-
dem gleich noch einmal doppelt
so viel Spaß“, sagt Marita Kaps,
Mitarbeiterin der IKK classic in
Meißen im Bereich Öffentlich-
keitsarbeit und Gesundheitsför-
derung. Sie arbeitet seit Jahren
eng mit dem Team des Wellen-
spiels zusammen. Ob Aquajog-
ging, Wassergymnastik oder ei-
ne Kombination aus Aquafitness
und Ernährungsberatung - alle
Kurse des Meißner Freizeitbades
sind ihrer Ansicht nach sehr
preisgünstig und werden von
hervorragend ausgebildeten
Trainern geleitet. So verwundert
es nicht, dass die Krankenkasse
jeden Versicherten gern finan-
ziell unterstützt, der einen der
zahlreichen Gesundheitskurse
im Wellenspiel besuchen möch-
te. Ein kurzer Anruf und die Be-
stätigung der Teilnahme durch
den Trainer reichen aus. „Wir
würden uns freuen, wenn in Zu-
kunft noch mehr junge Men-
schen unser Angebot nutzen“,
sagt Marita Kaps. Es lohne sich
in jedem Fall, nicht erst zu ge-
hen, wenn die Rückenschmer-
zen oder Herz-Kreislauf-Be-
schwerden akut sind. Bereits im
Vorfeld profitiert der Körper
deutlich von Bewegung, sind
sich Trainer und Krankenkassen
gleichermaßen einig. Ein guter
Grund auch für junge Menschen
vorbeugend Sport zu treiben.
Das Wellenspiel Meißen liegt
gleich vor der eigenen Haustür
und bietet neben einem vielsei-
tigen Programm an Gesund-
heitskursen auch alles für einen
perfekten Urlaubstag mit der
ganzen Familie. Ein Highlight im
Außenbereich ist das 34 Grad
beheizte Solebecken mit ca. 3%
Natursole. Die im Salzwasser ge-
lösten Mineralstoffe und Spu-
renelemente werden über die
Haut aufgenommen und an den
gesamten Organismus weiterge-
geben. Die Sole wirkt stimulie-
rend auf das vegetative Nerven-
system und heilend sowie vor-
beugend bei Erkältungskrank-
heiten. Heilwirkungen sind auch
nachgewiesen bei allen Formen
von Rheuma, Gelenkerkrankun-
gen und Allergien. Ein Bad in der
Sole kann Schmerzen lindern
und den Heilungsprozess unter-
stützen.
Abenteuer und reichlich Bewe-
gung hingegen bietet das 25
Meter lange Sportbecken des
Bades. Neben einer Sprunganla-
ge hat es einen variablen Hub-
boden. Zu jeder vollen Stunde
an Wochenenden, Feiertagen
und in den Schulferien wird da-
durch das Wellenbad mit Riesen-
wellen zur Attraktion für Jung
und Alt. Oder man stürzt sich in
atemberaubender Geschwindig-
keit die 85 Meter lange Riesen-
rutsche hinab. Die Kleinsten
können sich im Kinderbecken
mit einer Elefantenrutsche und
Wasserspielen vergnügen.
Relaxen und die Seele baumeln
lassen, heißt es für die Badbesu-
cher im beheizten Erlebnisbe-
cken mit Sprudelliegen, Wasser-
fall, Strömungskanal, Wasserka-
none, Wirbelbucht, Felsengrotte
sowie Massagedüsen und Unter-
wasserbrodlern - in der Halle
aber auch unter freiem Himmel.
Das gleiche gilt für den Whirl-
pool und die Saunalandschaft.
Ein Ausflug in das „Wellenspiel
Meißen“ bietet die perfekte
Auszeit vom Alltag.
Ein gutes Gefühl - Fit durch Entspannung
und Bewegung im „Wellenspiel“
Das Meißner „Wellenspiel“ bietet zahlreiche Gesundheitskurse an.
Foto: privat
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04.05.  Thorben Thomas Preißler
    Sindy und Thomas Preißler
04.05.  Damian-Finn Sill
    Nicole Sill
05.05.  Charly Angelo Engelhardt
    Sandra und Peter Engelhardt
07.05.  Damian Joel Schmidt
    Stefanie Schmidt und Jens Schwabe
07.05.  Willi Liebezeit
    Nadine Baselt und Sören Liebezeit
08.05.  Leon Voland
    Nadine Voland
08.05.  Fritz Jens Andreas Kauderer
    Cindy Kauderer
12.05.  Anton Hermann
    Sylvana und Victor Hermann
14.05.  Florian Martin Kießling
    Anne Köhler und Martin Bernd Kießling
14.05.  Lenny Tayler Reich
    Jaqueline Reich
15.05.  Leon-Pascal Arndt
    Sarah Arndt und Toni Opitz
14.05.  Zoe Kellmer
    Manuela Lorenz und Marko Kellmer
20.05.  Romy Janine Lünse
    Janine Lünse und Tobias Meinhardt
21.05.  Stella Lötzsch
    Natalie und Sven Lötzsch
29.05.  Till Sagaßer
    Doreen und Tom Sagaßer
Geburten in Meißen
Oberbürgermeister Olaf Raschke gratuliert herzlich zu folgenden Geburten:
Junge Geigentalente aus aller
Welt trafen sich im Mai wieder
in Meißen im Wettbewerb um
den Szymon Goldberg Award.
Die ersten und zweiten Plätze
wurden 2014 zwar nicht verge-
ben, wohl aber ein dritter Preis
an das junge Talent Lissa Carna-
rius (11 Jahre). Stolzer Gewinner
des Publikumspreises war Se-
bastian Nowak aus Polen.
Im Vorfeld der Veranstaltung
fanden bereits Meisterkurse für
Violine, Viola und Klavier in der
Evangelischen Akademie Mei-
ßen statt, bei denen jungen Stu-
denten aus aller Welt ihr musika-
lisches Können unter Beweis
stellten.
Die besten unter ihnen durften
sich über Förderpreise des Rota-
ry Clubs Meißen für hervorra-
gende Kursleistungen freuen.
Internationale Nachwuchsmusiker in Meißen ausgezeichnet
Szymon Goldberg Award 2014
Im Bild v.l.n.r.: Johannes Bilz (Leiter Ev. Akademie Meißen sowie Vorsitzender des Rotary Clubs Mei-
ßen), Sujin Ann (Juniorjurymitglied), Prof. Karl Unger (Kammervirtuose und Ehrenmitglied der Interna-
tionalen Musikakademie Meißen e.V.), Martin Tittor (freischaffender Solist und Mitglied der Jury),
Prof. Annette Unger (künstlerische Leitung des Wettbewerbs sowie Vorsitzende der Musikakademie
Meißen e.V.), Sebastian Nowak (Polen, 21 Jahre, diesjähriger Preisträger des Publikumspreises), Lissa
Carnarius (Deutschland/Japan, 11 Jahre: 3. Preis des Szymon Goldberg Award 2014), Maria Carnarius
Deutschland/Japan,16 Jahre: Diplom im Rahmen des Szymon Goldberg Award 2014 für die beste ju-
gendliche Klavierbegleitung).
Monatstreff war diesmal am 15.
Mai, zu welchem nicht nur die
„Stammkunden“ kamen. In der
advita Pflegedienst GmbH in
Weinböhla konnten auch neue
Gesichter begrüßt werden.
Schließlich ging es an diesem
Spielenachmittag um die Ermitt-
lung unseres 1. Spielekönigs. Bei
„Mensch ärgere dich nicht“ und
„Kniffel“ verging die Zeit viel zu
schnell.
Sponsor des eigens für uns ge-
stifteten Wanderpokals war die
Bäckerei Liebscher. Herzlichen
Dank dafür. Auch den fleißigen
Helfern im Hintergrund sei hier-
mit Dank gesagt, besonders
Frau Birke, ohne die vieles so gar
nicht möglich wäre.
Gewonnen und damit 1. Spiele-
königin wurde diesmal Frau
Fürstenau. Herzlichen
Glückwunsch!
Ansprechpartner für das Gebiet
Meißen, Weinböhla und Coswig
ist Matthias Mummert unter Tel.
035243 46987.
Parkinson aktuell
gebunden | 23 x 21 cm | 180 Seiten 
jetzt nur ¡ [D] 16,80*
(0351) 48 64 18 27
www.editionSZ.de
Erschienen in der RuV Elbland
*zzgl. 1,95 ” Versandkosten
edition Sächsische Zeitung
Schlösser in Leipzig 
und Umgebung
Matthias Donath
Leipzig ist nicht gerade als Schlösserstadt 
bekannt. Im Unterschied zu Dresden wird 
das Stadtbild nicht durch Bauten der Kur-
fürsten und Könige von Sachsen geprägt. 
Gleichwohl sind in Leipzig beeindruckende 
Schlösser zu ent decken. Auch das Umland 
ist mit Burgen, Schlössern und Herrenhäu-
sern dicht besät. Das Buch stellt über 100 
Herrensitze in und um Leipzig vor. 
Gutschein +++ Gutschein
Probieren Sie unsere Hausmarke
Meißner Domkeller (0,2 l) – eine 
Rarität aus Sachsen  &  1 Stück 
hausgebackenen Zwiebelkuchen 
statt 8,80 € nur 4,90 € gültig bis 31.07.2014
Domkeller
Das älteste Gasthaus 
in Meißen, seit 1470
01662 Meißen, Domplatz 9
Tel. (0 35 21) 45 76 76, Fax 40 75 95
Schlosscafé
in der Albrechtsburg Meissen
01662 Meißen
Domplatz 1
Tel. (0 35 21) 4 59 11 77
Café am Dom
Das Café im histor. Tonnen-
gewölbe an der Burgbergspitze
01662 Meißen · Domplatz 5
Tel. (0 35 21) 40 44 86 · Fax 40 74 04



























































gebunden | 23 x 21 cm | 144 Seiten 
¡ [D] 14,80*
Erschienen in der RuV Elbland
**  (6 Ct./Anruf aus dem deutschen Festnetz, 
Mobilfunk max. 0,42 EUR/Min.)
* zzgl. 1,95 ” Versandkosten,
ab einem Bestellwert von 20,– ” versandkostenfrei
(0351) 48 64 18 27 In allen SZ-Treffpunkten, beim Döbelner Anzeiger
und im B chhandel.www.editionSZ.de
JETZT BESTELLEN!
01662 Meißen · Talstraße 4 · Tel. 03521/40690 · www.fahrzeug-neumann.de
Service seit 1932  
Startklar für die Urlaubssaison!
Wir prüfen alle wichtigen Fahr-
zeugbestandteile auf Zustand und 
Funktion, unter anderem:
• Motor und Getriebe
• Leitungen & Schläuche 
• Elektronik nur €15,-
ORIGINAL FORD SERVICE URLAUBS-CHECK    
F O R D - A U T O H A U S




Ein offenes Ohr für die
Sorgen und Hinweise der
Älteren.
Jeden Donnerstag
10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen An-






Montag, 7. Juli 2014,
17 bis 18 Uhr
Telefonischer Kontakt ist








Das „Meißner Amtsblatt“ ist das offi-
zielle Organ der Stadtverwaltung Mei-
ßen zur Bekanntmachung amtlicher
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Die nächste Ausgabe des Meißner
Amtsblattes erscheint am 25. Juli
2014. Anzeigen- und Redaktions-
schluss hierfür ist am 11. Juli 2014.
Amtsblatt nicht erhalten?
Bitte informieren Sie uns über Mängel
in der Haushaltszustellung des Meiß-
ner Amtsblattes. Rufen Sie uns an un-










und Mitbürger haben im Monat
Juni Geburtstag und erhalten
oder erhielten die herzliche Gra-
tulation von Oberbürgermeister
Olaf Raschke.
01.06.  Thomas, Elisabeth
    91. Geburtstag
02.06.  Inhof, Katarina
    102. Geburtstag
02.06.  Püschmann, Elfriede
    92. Geburtstag
03.06.  Brett, Max
    93. Geburtstag
03.06.  Gutschmidt, Traude
    91. Geburtstag
04.06.  Proch, Ilse
    90. Geburtstag
04.06.  Walter, Johanna
    90. Geburtstag
06.06.  Fischer, Ilse
    92. Geburtstag
06.06.  Korotwitschka,
    Hildegard
    93. Geburtstag
08.06.  Techert, Charlotte
    90. Geburtstag
08.06.  Vogel, Walter
    90. Geburtstag
09.06.  Mann, Charlotte
    99. Geburtstag
10.06.  Schumann, Ilse
    93. Geburtstag
12.06.  Haase, Ruth
    91. Geburtstag
12.06.  Kopejzny, Marianne
    94. Geburtstag
12.06.  Richter, Margot
    90. Geburtstag
13.06.  Hentschel, Heinz
    90. Geburtstag
14.06.  Krömer, Hilma
    93. Geburtstag
15.06.  Wyppler, Gerhard
    91. Geburtstag
18.06.  Reck, Hildegard
    93. Geburtstag
20.06.  Böttcher, Irmgard
    90. Geburtstag
20.06.  Geißler, Elli
    91. Geburtstag
20.06.  Hösel, Gertrud
    100. Geburtstag
20.06.  Stein, Maria
    91. Geburtstag
22.06.  Meitzner, Hiltraud
    90. Geburtstag
25.06.  Wauer, Marianne
    93. Geburtstag
26.06.  Klippel, Ruth
    91. Geburtstag
26.06.  Sturm, Hildegard
    93. Geburtstag
27.06.  Rose, Werner
    91. Geburtstag
27.06.  Wießner, Erna
    91. Geburtstag
28.06.  Huhn, Hilda
    93. Geburtstag
28.06.  Peter, Martha
    91. Geburtstag
28.06.  Schlieter, Annelise
    91. Geburtstag
28.06.  Weitprecht, Helene
    91. Geburtstag
30.06.  Hahn, Erna
    92. Geburtstag
30.06.  Schlaack, Elfriede
    91. Geburtstag
Geburtstage
Die nächste Seniorensprech-
stunde findet statt in der Stadt-
verwaltung Meißen, Markt 1
2. Obergeschoss, Zimmer
204/205
Donnerstag, 3. Juli 2014,
10 bis 12 Uhr
Zugleich besteht in der Zeit von
10 bis 11 Uhr die Möglichkeit,
mit der Meißner Bürgerpolizistin
ins Gespräch zu kommen.
Telefonischer Kontakt ist in die-







Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@ bauunternehmen-wunner.de
Mauerwerksanierung
Bauwerkstrockenlegung 
Neubau – Umbau – Ausbau
Garten- und Landschaftsbau
(0 35 21) 400 500
®
Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
Ute Idaczek
 Telefon (0 35 21) 41 04 55 31
E-Mail: Idaczek.Ute@dd-v.de
Ihre Anzeigenfachberater für das Meißner Amtsblatt:
Udo Niehoff
Telefon (0 35 21) 41 04 55 37
E-Mail: Niehoff.Udo@dd-v.de
NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Wohnungen in Meißen 
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
1- und 2-Raumwohnungen, gute Ausstattung, mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
1–2 RWE im EG, OG oder DG, 44–60 m2
195€–300€ KM + 120€ NK + 36€ TG/10€ Stellplatz
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21)40 27 27 und (0172)3 88 20 50 
Terminvereinbarungen erwünscht
In Sachen Ullmann, Steffen ./. Liebe, Christine wg. elterli-
che Sorge (Ri) wird/werden an Christine Liebe, Erlichtstra-
ße 2, 01662 Meißen hiermit die gerichtliche Verfügung vom 
22.05.2014 nach §§ 185, 186 ZPO öffentlich zugestellt. D. 
genannte/n Schriftstück/e kann/können in der Geschäftsstelle 
d. Amtsgerichts Meißen im Zimmer 304 (Az 8 F 981/13) einge-
sehen werden. Mit diesem Aushang werden die Schriftstücke 
öffentlich zugestellt. Es können damit Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
Das/die zuzustellende/n Schriftstück/e enthält/enthalten eine 
Ladung zu einem Termin. Die Versäumung des Termins kann 
Rechtsnachteile zur Folge haben.
In Sachen Mrkaljevic, Kalina ./. Mrkaljevic, Zlatko wg. Schei-
dung wird/werden an Zlatko Mrkaljevic, derzeit unbekannten 
Aufenthaltes, hiermit des Beschlusses vom 29.04.2014 nach 
§§ 185, 186 ZPO öffentlich zugestellt. D. genannte/n Schrift-
stück/e kann/können in der Geschäftsstelle d. Amtsgerichts 
Meißen im Zimmer 304 (Az 8 F 221/12) eingesehen werden. 
Mit diesem Aushang werden die Schriftstücke öffentlich zuge-
stellt. Es können damit Fristen in Gang gesetzt werden, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können.
Sonstige Informationen16 Meißner Amtsblatt | 06/2014 | 20. Juni 2014
Das Konzept hat tausende Fans,
und das nicht ohne Grund! Wer
träumt nicht davon, einmal ei-
nen wilden schwarzen Hengst zu
zähmen? Wer würde nicht gern
mit einer verschmusten Robbe
Ball spielen? Oder welches Lie-
bespaar hat sich nicht schon ein-
mal gefühlt, als ob es plötzlich
Engelsflügel bekäme?
Die Ausstellung „Du bist die
Kunst“ macht solche Träume
nun wahr. Die faszinierenden
3D-Illusionen des chinesischen
Künstlers Xun Zhang entfalten
ihren Charme, wenn kreative Be-
sucher in allen möglichen Posen
mit den Motiven spielen, sich da-
bei fotografieren und die Illusio-
nen wirken lassen.
„Du bist die Kunst“ lockte im
Jahr 2013 tausende Menschen
in das Schloss Augustusburg im
Erzgebirge. Viele Besucher ka-
men bereits zum wiederholten
Mal, um gezielt bestimmte Moti-
ve zu inszenieren und zu foto-
grafieren. Die Nachfrage war
dort so groß, dass die Ausstel-
lung verlängert wurde und nun
ebenfalls in eine zweite Runde
gehen wird.
www.albrechtsburg-meissen.de
Staffel 2 der Ausstellung „Du bist die Kunst“ kommt ab 12. Juli in die Albrechtsburg
Faszinierender 3D-Illusionen-Spaß
für die ganze Familie
Der Künstler Xun Zhang zeigt, wie man einen wilden Hengst zähmen kann. Foto: XXXX
Die Ausstellung ZB Terzett zum
10. Jubiläum des Meißner Kunst-
heftchens „Das Zündblättchen“
ist noch bis zum 5. Juli in der Al-
brechtsburg zu sehen.
Am letzten Tag der Ausstellung
wird die Finissage mit Lyrik und
Performance gefeiert, anschlie-
ßend findet in der Evangeli-
schen Akademie Meißen ein lite-
rarisches Picknick mit allen an-
wesenden Künstlerinnen und
Künstlern, Autorinnen und Auto-
ren statt.
Anlass des Projektes „ZB Ter-
zett“ ist das 10-jährige Jubiläum
der Kunst- und Literaturzeit-
schrift „Das Zündblättchen -
überelbsche Blätter für Kunst
und Literatur“. Die einzigartigen
kleinen Hefte zeigen Gegen-
wartskunst sächsischer, nationa-
ler und ausländischer Autoren
und Künstler. Neben der Kombi-
nation von Literatur und bilden-
der Kunst wollen die Machern
um die Meißner Künstlerin Else
Gold eine „überelbsche“ Verbin-
dung von Regionalem und Über-
regionalem schaffen. 60 klein-
formatige Originalgrafiken aus
den 10 Jahrgängen werden in
den Sonderausstellungsräumen
der Albrechtsburg Meissen prä-
sentiert.
Zu sehen sind in den ZÜND-
BLÄTTCHEN erschienene Zeich-
nungen, Grafiken und Drucke.
Sie stammen von Malern, Grafi-
kern, Bildhauern, Objektkünst-
lern und Fotografen aus
Deutschland und Europa. Ausge-
wählte Lyrik- und Prosatexte der
Autoren ergänzen die Schau.
Finissage zur Ausstellung ZB Terzett
Samstag, 5. Juli 2014, ab 14 Uhr, Albrechtsburg Meißen
■ 14 bis 15.30 Uhr - Ausstel-
lungsrundgang mit Lyrikle-
sung in der Albrechtsburg
In der Ausstellung wird aus je-
dem Zündblättchenjahrgang
ein Gedicht vorgetragen
■ 15.30 Uhr - Spaziergang
von der Albrechtsburg zur
Evangelischen Akademie Mei-
ßen, begleitet von Perfor-
mances der Künstler Matthias
Jackisch und Carla Schwiegk
■ Ab 16 Uhr - Das literarische
Picknick in der Akademie
mit allen Gästen und Künst-
lern
Lesungen Lyrik und Prosa
während des Picknicks im




Thomas Seifert   •   Bahnhofstraße 1   •   OT Löthain   •   01665 Käbschütztal
Tel. (0 35 21) 40 15 43  •  Funk 01 77-48 88 100  •  Fax (0 35 21) 40 16 61












Handy • Internet • Festnetz
Car-HiFi
Autoradio • Navigation • Ortung
Beschallung
• audio art • KARL HÄRTWIG
ACR – vodafone 
     01662 Meißen
Bergstr. 1 / Ecke Dresdner Str.
Tel. (0 35 21) 71 16 12 · www.audioart.de
